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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle

Liebe Mitglieder, 

leider kommt es immer häufiger vor, dass Adressen- oder Kontoänderungen nicht
dem Hauptverein gemeldet werden.

Die Folge davon ist, dass die versandte Vereinszeitung nicht beim Mitglied ankommt
oder der Vereinsbeitrag wegen Kontolöschung unbezahlt zurückkommt und die Kasse
mit Rücklastschriftgebühren je Einzelfall in Höhe von € 3,- belastet wird.

Dazu kommen weitere Aufwendungen für Zahlungserinnerungen und Portogebühren,
die durchaus vermieden werden könnten.

Deshalb bitten wir Sie bei solchen Anlässen um Ihre Mitteilung.

Schüler, Studenten und Rentner zahlen einen verminderten Beitrag.

Mit Erreichung des 18. Lebensjahres wird die Beitragszahlung jedoch ab Geburtsmonat
auf Vollbeitrag umgestellt wenn dem Verein nicht ein entsprechender Nachweis vor-
liegt, dass der vorherige Status noch Bestand hat.

Dies kann geschehen in Form einer Schul- oder einer Immatrikulationsbescheini-
gung. Für Rentner vor dem 65. Lebensjahr ist ebenfalls ein Nachweis erforderlich.
(Kopie des Rentnerausweises).

Wir bitten deshalb um die rechtzeitige, fristgemäße Anzeige einer Änderung an: 

Kassier

Herbert Engelhardt
Schulstr. 14
90513 Zirndorf

Tel. 0911/60 11 58      oder    
e-mail: kassier@tsv-zirndorf.de 

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf



1. Mannschaft

TSV 1861 Zirndorf - Türk Gücü Fürth 7:0

Ein souveräner 7:0 Kantersieg gegen den Tabellenletzten! 

Es dauerte allerdings bis zur 17. Spielminute bis der Torreigen eröffnet worden ist. Lech-
ner marschierte die linke Außenbahn entlang und er wollte ein Flanke Richtung zweiten
Pfosten schlagen, doch der Ball schlug im Tor ein. Innerhalb von 2 Minuten schraubte Türk-
men das Ergebnis auf 3:0. Emin aus kurzer Distanz und ein direkt verwandelter Frei-
stoß aus 20 m. In der 36. Spielminute wurde Kilian im Strafraum gefoult, den fälligen
Strafstoß verwandelte Penz sicher zum 4:0. In der 45. Spielminute erhöhte Lechner mit
seinem zweiten Tor zum 5:0 Pausenstand. Nach der Halbzeit verwaltete der TSV die
Führung. In die Torschützenliste trugen sich ebenfalls noch ein: Prizoda und Schramm.
Das 6:0 machte Prizoda in der 67. Spielminute aus kurzer Distanz. Den Schlusspunkt
setze Schramm mit einem Direktschuss in die kurze Ecke. Zucker scheiterte mit einem
Foulelfmeter am gegnerischen Torhüter kurz vor Schluss. 

Ein verdienter Sieg für den TSV der damit den Klassenerhalt feiern kann. 

TSV Emskirchen - TSV 1861 Zirndorf 2:2

Eine unterm Strich zwar nicht unverdiente, aber aufgrund des Spielverlaufes etwas
schmeichelhafte 2:2-Punkteteilung gab es für den TSV 61 Zirndorf. Die erste Halbzeit
war eine schwache Angelegenheit. Doch der TSV Zirndorf konnte aus zwei Freistößen
Kapital schlagen. Bachmann in der 7. Spielminute und Riemel 18 Minute waren die Tor-
schützen. Die Heimmannschaft kam wie verwandelt aus der Kabine und schoss nach
sieben Minuten den Anschlusstreffer durch Doll. Christian Schramm sah in der 69. Spiel-
minute nach wiederholtem Foulspiel die Gelb-Rote Karte. Doch die Heimmannschaft
kam noch zum verdienten Ausgleich durch Ehmann in der 78. Spielminute. In der zwei-
ten Halbzeit hat der TSV den Faden verloren. 

TSV 1861 Zirndorf - SV 1873 Süd II 1:3

In einer bedeutungslosen Partie konnte die Gastmannschaft einen verdienten Sieg ein-
fahren. Die Gäste dominierten, besonders in der ersten Halbzeit nach Belieben und gin-
gen mit zwei Treffern in Führung. Nach Flanke von der linken Seite durch Fuchs brauchte
nur noch Ortega zum 0:1 einschieben das war in der 30. Spielminute. Nur elf Minuten
später nutze Ortega eine Chance zum 0:2. Er verwandelte einen Freistoß aus 25m der
über die Mauer ins Tor ging. Im zweiten Durchgang verwalteten die Gäste das Ergeb-
nis und taten nicht mehr für das Spiel. Es keimte noch einmal Hoffnung auf, als in der
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

Am 17.04.2010 wurde wieder die "Saubere Landschaft" in
Zirndorf großgeschrieben und auch wir waren dabei.

Den Platz um den Sportplatz herum, der Parkplatz an der
Realschule und der kleine Weg am Ampelübergang zur Real-
schule wurde von vielen Helfern wieder vorbildlich gesäu-
bert.

Danke an alle, die sich an diesem Samstagvormittag 
die Zeit nahmen und fleißig aufräumten.

Lui, unser Abteilungsleiter hat dann allen Helfern ein Getränk
oder ein Essen zur Stärkung ausgegeben.

Es ist schön zu wissen, dass unser TSV Zirndorf eine
Gemeinschaft ist.

Danke an alle!
Eure Verwaltung 
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TSV 61 Zirndorf - SG 83 Nürnberg-Fürth 2 2:2)

Vor dem letzten Heimspiel der Saison in der Kreisliga stand unser Team auf einem gesi-
cherten Platz in der oberen Tabellenhälfte, was man in der Vorrunde nicht für möglich
gehalten hätte.

Der heutiger Gegner die SG 83 Nbg.-Fürth, momentan auf Platz 12 ist noch in Abstiegs-
gefahr, begann recht selbstsicher und kam erst durch ein Elfmetergeschenk des Schieds-
richters zur glücklichen 1:0 Führung die sie auch mit in die Halbzeitpause nahm.

Zur zweiten Hälfte kam unsere Mannschaft besser ins Spiel und hatte nun auch Torchan-
cen die Michael Zigon dann zum Ausgleich nutzte. Als Türkmen die 2:1 Führung erzielte,
dachten alle, dass es diesmal zum Heimsieg reichen müsste. Doch mit einem Freistoß
über unsere Mauer hinweg, genau ins obere Toreck machte der Gegner noch den 2:2 Aus-
gleich, den unser Torwart Skiba kurz vor Schluß noch mit 3 tollen Paraden hintereinan-
der festhielt.

Nach Spielschluß kam es auf dem Platz dann unverständlicherweise zur "Rudelbildung"
mit dem Gegner, wobei ich mich da frage wo war da rechtzeitig unser Ordnungsdienst?  

G. Neff

F-Jugend, Mädchen

Das Auswärtsspiel der F-Junioren in Puschendorf wurde leider mit 0:5 Toren verloren. Die
Heimelf hatte einen überragenden Spielführer in ihrer Mannschaft, dessen Spiel- und
Tordrang wir einfach nicht stoppen konnten. Zur Halbzeit lagen wir mit zwei Toren in
Rückstand und mussten in der 2. Hälfte nur ein Tor mehr hinnehmen. Selbst hatten wir
nur zwei halbe Torchancen, die den TW der Puschendorfer auf keine allzu schwere
Probe stellte.

Positiv ist, das es von Spiel zu Spiel besser wird und wir mit Neuzugang Noah Joseph auf
der linken Seite eine Verstärkung dazu bekommen haben. Nächstes Spiel am 12.6. in Wei-
herhof.

U 11, U 17-Juniorinnen

Im Heimspiel der Juniorinnen der U 11 gegen Tabellenführer  ASV Weisendorf mussten
wir in der ersten Halbzeit 4 Tore gegen die klein und wendigen Weisendorfer hinneh-
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83. Spielminute Vetter in die Mitte flankte und Prizoda mit dem Kopf das 1:2 für seine
Farben markierte. Vier Minuten vor Schluss sah Riemel nach wiederholtem Foulspiel
die Ampelkarte. In der letzten Minute erhöhte Zupljanin mit einem Drehschuss aus kur-
zer Distanz zum 1:3 für die seinigen.

SV Eyüp Sultan - TSV 1861 Zirndorf 3:5

Die Gastmannschaft konnte mit einer kompakten Mannschaftsleistung und einer klugen
Spielweise überzeugen. In der 10. Spielminute  schlug Bachi einen Freistoß aus 20 m
halblinks Richtung Tor, wo ihn Penz nur noch einköpfen brauchte zum 0:1. Nach 25 Minu-
ten erhöhte Penz zum 0:2. Ecke von Bachi und er nahm ihn an und schoss unhaltbar ein.
Das 0:3 erzielt Denniger mit einem platzierten Flachschuss aus dem Gewühl heraus. In
der 50 Minute verkürzten die Sultanen auf 1:3. In der 65. Spielminute wurde Türkmen im
Strafraum gefoult. Den fälligen Strafstoß verwandelte er sicher zum 1:4. Nur das Kuriose
war, dass die Schiedsrichterin dieses Tor nicht geben wollte. Doch nach Rücksprache mit
ihrem Assistenten wurde das Tor anerkannt. Nach 70 Minuten verkürzten die Hausher-
ren auf 2:4. In der 80 Minute erzielte Türkmen das 2:5 nach Alleingang. Die Hausherren
gaben nicht auf, und schossen drei Minuten vor dem Ende das 3:5. Dies war zugleich in
einer torreichen Partie der Endstand. Allerdings wurde auch die Bedeutungslosigkeit des
Spiels deutlich, so ließen beide Mannschaften den letzten Ehrgeiz vermissen.

Hallo liebe Sportfreunde,
die Fußball -Jugendabteilung des TSV Zirndorf sucht dringend für 

die neue Saison 2010/2011 für folgende Jugendmannschaften 
Trainer und Betreuer auf ehrenamtlicher Basis.

Sollte der eine oder andere jemanden kennen, oder wissen, 
wer gerne dazu bereit wäre, bitte mir schnellstmöglich Bescheid geben.

☞ G - Jugend  Jahrgang  2004

☞ F 1 Jugend  Jahrgang  2002/2003

☞ E 2 Jugend  Jahrgang  2000/2001

☞ D 2 Jugend  Jahrgang  1998/1999

☞ B 1 Jugend  Jahrgang  1994/1995

☞ Frauenmannschaft (männl. oder weibl. Trainer)

Interessenten bitte an: G.Neff, Tel. 60 84 82)

Vielen herzlichen Dank im voraus.

Mit Sportlichen Grüßen
Toni Benitez, 1. Jugendleiter

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen



Am Pfingstsonntag stand eine Fahrt nach Innsbruck auf dem Programm mit der Besich-
tigung der neuerbauten Berg-Isl-Sprungschanze. Danach war das nächste Ziel das Swa-
rowski-Werk in Schwaz.

Zum Ausklang ging es am Montag bei einer Wanderung auf die Alm zu einer deftigen
Jause. In bester Stimmung wurde am Nachmittag dann die Heimreise angetreten, die
in Denkendorf beim Abendessen endete und mit den bekannten Worten des Vorstan-
des Werner Held den Abschluß fand: Wer nicht dabei war, ist selber schuld!                     

G. Neff

Zwanzigjähriges Bestehen der Sportfreundschaft zwischen 
Empor Hartmannsdorf und der Fußballabteilung des TSV 1861 Zirndorf.

Als an Silvester 1989 in Nassau in der DDR der Zirndorfer Gerhard Streng mit dem Hart-
mannsdorfer Vorstand Günther Nitschke in das neue Jahr 1990 feierte und die Wende
Deutschlands kurz bevor stand, suchte Nitschke einen Fußballverein im Westen der an
einer Sportfreundschaft interessiert wäre.

Gerhard Streng gab ihm die Adresse in Zirndorf von Günter Neff und mit einem Aus-
tausch von Briefen wurde das legentäre Treffen an Pfingsten 1990 in Hartmannsdorf
(Osterzgebirge) vorbereitet.

Wir fuhren mit einem Luxusreisebus der Fa. Metzler, Bamberg am Samstagmorgen los
und hatten die erste Schwierigkeit bereits an der damals noch bewachten Zonengrenze.
Unser griechischer Torwart Lambros Papagianis brauchte ein Visum zur Einreise. Ein
Vopo mit Maschinenpistole inspizierte den gesamten Bus einschließlich Bordküche,
lehnte den angebotenen Kaffee meiner Tochter Miriam dankend ab und verließ stau-
nend und kopfschüttelnd unser Luxusgefährt.

Auf der Raststätte Wilsdruff kurz vor Dresden wartete eine Abordnung aus Hartmanns-
dorf in schwarzen Anzügen und einem Wartburg mit Anhänger auf unsere Ankunft. Sie hat-
ten eisgekühlte Getränke in Form von Radeberger Bierkästen und Fruchtlimos für unsere
Kleinen vorbereitet.

Als der Bus hielt und Abteilungs- und Reiseleiter Günter Neff ausstieg, lief er auf einen
völlig Fremden im schwarzen Anzug zu, fiel im in die Arme, es war sein Briefreund
Günther Nitschke aus Hartmannsdorf. Dieses Treffen war so beeindruckend, dass auch
heute noch in beiden Orten darüber gesprochen wird.

Danach ging es zu einer Stadtrundfahrt nach Dresden und gegen Abend kamen wir dann
in Hartmannsdorf an. Als Gastgeschenk hatten wir fränkische Bratwürste und Zirndorfer
Bier sehr reichlich im Gepäck.

Am darauffolgenden Sonntag nahmen wir am Fußballturnier mit 6 Mannschaften teil und
am Montag traten wir mit einer Menge neuer Sportfreundschaften auch im privaten
Bereich die Heimreise an.

Dies ist nun für mich zur Tradition geworden auch wenn wir nicht jedes Jahr mit einer
Männer- oder Frauenmannschaft zum Turnier fahren.                                                     

G. Neff
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men. Die bedauernswerteste Spielerin unserer Mannschaft war TW Melanie Rinner, die
mit guten Paraden einen höheren Rückstand verhinderte.

In der Pause versuchte Spielleiter Günter Neff mit einer leidenschaftlichen Ansprache
und Trainer Björn Bergner mit taktischer Zielrichtung das Team aufzurichten.

Der Erfolg zeigte sich durch das Ergebnis, wir kassierten leider noch ein dummes Tor
und hatten durchaus einige Chancen zur Resultatsverbesserung, doch der Torpfosten
stand an diesem Tag nicht auf unserer Seite. Das Positive : Die Mannschaft hat gekämpft
und nie aufgegeben. 

In der Bezirksliga der U 17-Juniorinnen ging es am Samstag, 15.5. gegen den TV 09 Die-
tenhofen schon um den Aufstieg in die BOL. Unter der Leitung von Schiedsrichter Mat-
thias Beck aus Roßtal legten wir los wie die Feuerwehr und erzielten durch Vanessa
Ostertag schon in der 1. Minute das 1:0. Danach hatten wir genug Chancen zum Ausbau
des Resultats. In der 32. Minute erzielte der Gegner nach Verwirrung der gesamten
Abwehr den umjubelten Ausgleich ihrer Anhänger. Nach der Pause drängten wir mit aller
Macht auf den Siegtreffer, den in der 53. Minute jedoch Dietenhofen mit einem Fou-
lelfmeter machte. Wie die Fürther Nachrichten (mit Foto Saskia Fetz) richtig formulierte,
waren wir nahezu in allen Belangen das bessere Team, nur die Chancenverwertung ließ
zu wünschen übrig und im Fußball zählen nun mal nur die Tore. Hervorzuheben sind
noch die vielen treuen Fans, die uns lautstark unterstützten. Vielen Dank!                         

G. Neff

C 1 Jugend

TSV 1861 Zirndorf - DJK Fürth  6:0 (1:0)

Nach einer kampfbetonten und spielerischen guten Leistung unserer C-Jugend Mannschaft
gingen  wir mit 1:0 in die Halbzeitpause. Nach der Halbzeit nahmen wir wieder das Zep-
ter in die Hand, durch unsere spielerische, und kämpferische Überlegenheit bestimmte
unser Team das Spiel, so das wir am Ende deutlich mit 6:0 gewannen.

Klasse Leistung der gesamten Mannschaft weiter so Jungs !!

Trainer Toni Benitez 

Pfingstfahrt der PM ins Zillertal

Die alljährliche Pfingstfahrt der PM ins schöne Zillertal, von Hans Zehnder wieder bestens
organisiert, begann für 55 Teilnehmer am Samstagfrüh mit der Abfahrt des Busses der Fa.
Gugel am Zirndorfer Bahnhof zu nachtschlafender Zeit. Auch für das leibliche Wohl war
auf der Hinfahrt bestens gesorgt und auch der wichtige Getränkevorrat war ausreichend
vorhanden.

Nach der Ankunft in Zell am Ziller ging es im Hotel gleich an die Zimmerverteilung und die
Spieler der Privatmannschaft bereiteten sich auf das bevorstehende Fußballturnier  mit
insgesamt acht Mannschaften auf Kleinfeld vor.

Sie schlossen das Turnier sehr erfolgreich mit dem 2. Platz ab, was bei einer Startge-
bühr von sage und schreibe 80,- € immerhin zu einem großen Pokal reichte. Ein Novum
war die Teilnahme des 16-jährigen Marco Zehnder als Torwart in unserer Mannschaft.
Er wurde sogar zum besten Torhüter des Turniers gewählt!
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Bericht von der Jahreshauptversammlung der HG am 28.04.2010

Bei der gut besuchten Jahreshauptversammlung am 28.04. im Vereinsheim des ASV
Zindorf ließ Abteilungsleiter Stefan Nepf die vergangen Saison Revue passieren und
zeigte sich zufrieden über das Abschneiden der Teams. 

Die 1. Damen- und Herrenmannschaft, die jeweils im zweiten Jahr in der Landesliga
(Damen), bzw. Bezirksoberliga (Herren) spielen, belegten jeweils Platz 3. Die Damen
verpassten damit nur knapp den 2. Tabellenplatz, der zu Relegationsspielen um den
Aufstieg in die Bayernliga berechtigt - ebenso die Herren. Auch hier wurde der 2. Platz
nur knapp verpasst. 

Ganz besonders hob der Abteilungsleiter den Aufstieg der 2. Damenmannschaft hervor,
die mit dem Aufstieg in die Bezirksoberliga die "Lücke" zur 1. Mannschaft schließen und
so die  sportlichen Rahmenbedingungen optimiert werden.

Bei den Neuwahlen standen die bisherigen Amtsinhaber, bis auf Schriftführerin Anja Lie-
gel und Jugendleiterin Gabi Kriegmeier wieder zur Verfügung. 

Abteilungseiter Stefan Nepf machte jedoch eine weitere Amtszeit von einem deutlich
stärkeren Engagement der Mitlieder abhängig.

Ergebnisse der Neuwahlen:

1. 1. Abteilungsleiter: Stefan Nepf

2. 2. Abteilungsleiter: Nicole Jaschinski

3. Kassier: Frank Großhauser und Monika Robor

4. Schriftführer: Matthias Stenzel

5. Revisoren: Norbert Vogel und Jochen Bayer 

Qualifikation der Jugend für die neue Saison 

Die Jugendmannschaften müssen sich jedes Jahr neu für die angestrebte Spielklasse in
bis zu die Turnierrunden neu qualifizieren. Alle Mannschaften habe es bis in die letzte
Runde geschafft, die am 13.06. stattfindet. 

Die weibliche A-Jugend will den Sprung in die Bayernliga schaffen, die männliche 
B- und C-Jugend versuchen die Landesliga und die männliche D-Jugend versucht sich
in er Bezirksoberliga. Während alle Mannschaften in der 3. Runde auswärts antreten
müssen, spielt die männliche C-Jugend am 13.06. ab 11 Uhr in der Biberthalle. 

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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Tagesausflug nach München

Für einen Tagesausflug mit dem Bus wollen wir eine Führung 
durch die Allianz-Arena in München machen. 

Wir haben zwei Termine (4. Sept. oder 11. Sept. 2010) angeboten
bekommen, da die Zusage erst nach der Festlegung der 

Spieltermine der 1. und 2. Bundesliga gemacht werden kann.

Programm: Kurze Filmvorführung, Markenwelt, Oberrang,
Außenbegehung, Sponsoren Lounge, Unterrang, 
Spielertunnel, Mixed Zone, Pressebereich.
Führung ca. 75 min.

Danach werden wir noch zu den Bavaria-Filmstudios fahren 
und die Welt von Film und Fernsehen zu erleben.

Genauere Infomationen zur gegebener Zeit.
Interessenten können sich bei Günter Neff melden:

Tel. (0911) 60 84 82 (privat), 60 60 80 (Geschäftsstelle TSV) 
oder 0175-7040634 (mobil)
Mail: guenter.neff@gmx.de
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Spielbericht vom letzten Heimspiel der 1. Damen 

HG Zirndorf - SG DJK Rimpar 24:18 (10:6) 

Im letzten Heimspiel hatte die HG den Tabellennachbarn aus Rimpar zu Gast in der
Biberthalle. Laut den Plazierungen (drei + vier) war es an diesem Wochenende das Spit-
zenspiel in der Landesliga Nord. 

Beide Mannschaften ließen es langsam angehen und der erste Treffer fiel erst nach 5 Minu-
ten: Die Zirndorferinnen erzielten das 1:0. Auch im weiteren Spielverlauf gab es mehr
Chancen als Treffer und nach 15 Minuten stand es 5:3. Rimpar erzielte Anfangs keine Tref-
fer aus dem Spiel heraus, sondern konnte sich nur an der 7m-Marke durchsetzen. So
plätscherte die erste Halbzeit dahin und bis auf die beiden Schiedsrichter, die einige
Fouls ungeahndet ließen, konnte sich niemand sonderlich in Szene setzen. Bei einem
Stand von 10:6 Toren ging es in die Pause.

Auch nach dem Seitenwechsel gewann das Spiel nicht an Klasse. Es war von vielen
technischen Fehlern geprägt. Nach 40 Minuten gelang es Rimpar, zum 13:13 Ausgleich
heranzukommen. Dies sollte das letzte Unentschieden des Spielverlaufs bleiben, denn
die Zirndorferinnen bauten ihre Führung stetig aus. Franzi Ruzicka vereitelte einige
Chancen der DJK und insbesondere im letzen Spielabschnitt gelangen immer wieder
schöne Anspiele an den Kreis, die Lisa Kleinert konsequent verwandelte. Auch von den
insgesamt 11 den Zirndorferinnen zugesprochenen Strafwürfen konnten neun mit einem
Torerfolg abgeschlossen werden. Dies führte zu einem Endstand von 24:18 Toren. 

Damit steht Zirndorf ein Spiel vor Saisonende auf dem dritten Tabellenplatz und wird die
Runde auch auf diesem Platz beenden. So kann die HG mit einem lachenden und einem
weinenden Auge auf die Tabelle blicken. Es wäre mehr drin gewesen; die Relegations-
spiele zur Bayernliga waren in greifbarer Nähe. Aber der dritte Platz in der Landesliga ist
aller Ehren wert und ein echter Grund sich zu freuen. Herzlichen Glückwunsch an das
gesamte Team! 

Es spielten: Franzi Ruzicka (Tor), Jessica Kaiser (Tor), Pia Ascherl 1, Yasemin Düzgün 2,
Meike Fenn 10/8, Kerstin Herberth, Daniela Huy, Kristina Hall, Lisa Kleinert 8, Svenja
Pfrengle 2/1, Krisztina Seide, Diana Stroie 1, Barbara Zielke, Katrin Zielke 

Anja Liegel

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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und erreichte eine Zeit von 25,10 sec (Platz 3). Zum Abschluss dieses Wettkampftages
ging es für ihn noch zum Weitsprung, hier sprang er trotz ramponiertem Knöchel eine
Weite von 5,37 m - Platz 3 war gesichert.

Aber der TSV 1861 Zirndorf wurde nicht nur durch das männliche Geschlecht vertreten.

So ging es für Viola zum Einstieg zum Hochsprung, hier übersprang sie 1,44 m (Platz 3).
Die nächste Höhe schafft sie, schmerzbedingt, leider nicht mehr.

Nach dem Hochsprung ging es für Viola und Lena zum 100 m-Lauf. Hier kam Lena mit
einer Zeit von 14,26 sec vor Viola (14,83 sec) ins Ziel. Somit gingen die Plätze 9 und 11
an den TSV Zirndorf.

Nach diesem Kraftakt war für beide Athletinnen der Sandkasten angesagt, d.h. Weit-
sprung. Hier verpasste Lena nur knapp den Finaldurchgang und musste sich mit Platz 9
und einer Weite von 4,36 m zufrieden geben. Viola landete bei 4,21 m im Sand - Platz 10.

Lena beendete ihren Wettkampf mit dem Kugelstoßen (4kg). Nach der einen und ande-
ren Korrektur in der Technik landete ihr letzter und somit bester Versuch bei 7,95 m, das
bedeutete Platz 2.

Die Leichtathletikabteilung aber besteht nicht nur aus den "alten Hasen" sondern auch
natürlich aus unseren Schülern bzw. Schülerinnen.

Julia sicherte sich über die 100 m in einem Dreierduell mit einer Zeit von 15,33 sec den
3. Platz. Sie startete als Einzige in ihrem Jahrgang über die 300 m und konnte sich so
unbedrängt den 1. Platz (53,22 sec) holen. Im Kugelstoßen stieß sie die 3 kg-Kugel auf
6,62 m (Platz 5). 

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66

Landesoffene Kreis- und Stadtmeisterschaften am 24.04.2010 

Am frühlingshaften Samstag, den 24.04.2010 ging es für acht TSV-Athleten nach Nürn-
berg zu den jährlichen Kreis- und Stadtmeisterschaften auf der Anlage der Berthold-
Brecht-Gesamtschule.

Für den TSV gingen Lena Heindel (W 12), Martin Mayer (M 12), Katrin Wunder (W 12),
Julia Pirner (W 15), Viola Leisner (W 16), Lena Albig (W 17), Kevin Ittner (M 17) und
Marcus Grun (M 17) an den Start.

Den Wettkampf aus unserer Sicht eröffneten Kevin und Marcus mit dem Kugelstoßen.

Hier sicherte sich Kevin mit einer Weite von 8,75 m Platz 3. Marcus konnte eine neue per-
sönliche Bestmarke mit 10,16 m setzen. Mit dieser Weite stand er auf dem obersten
Podestplatz.

Anschließend ging es für Beide in den Startblock zum Sprint über 100 m. 

Bei Kevin stoppte die Uhr bei 13,99 sec, Marcus kam schon nach 12,12 sec ins Ziel. Es
war eine gute Zeit und wenn ihm auf den letzten 40 m nicht die Kraft gefehlt hätte, dann
wäre sie wohl noch besser ausgefallen.

Nach einer kurzen Pause musste Kevin beim Hochsprung antreten und sein Können
unter Beweis stellen. Hier erreichte er eine neue Bestleistung von 1,52 m (Platz 3). Die
Trainer würden sagen, mit ein bisschen Hüfte durchdrücken wären die 1,56 m locker
drin gewesen.

Marcus musste nach einer längeren Pause in den Startblock über die 200 m. Diese
Strecke zählt nicht gerade zu seinen Lieblingsdisziplinen. So "schleppte" er sich ins Ziel

Unsere Sportfreundin Karola Biller ist im Mai, kurz nach ihrem 50. Geburtstag ver-
storben.

Wir sind alle traurig und werden sie sehr vermissen. Bis zum Schluss hat sie mit
bewundernswerter Energie gegen ihre Krankheit gekämpft und immer gehofft.

Ihr Anliegen, ihren Geburtstag im Kreis der Sportkameraden zu feiern, hat sie kurz
vor ihrem Tod noch verwirklichen können.

Für uns ist es ein kleiner Trost, dass wir sie bei der Gelegenheit noch einmal in die
Arme nehmen konnten. Wir hätten gern mehr für sie getan.

Unser Mitgefühl gilt auch ihren beiden Töchtern und ihrem Mann.

Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de
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min die 3000 m gelaufen und hat sich dabei, immer in Gedanken an die noch folgende
4x100 m-Staffel, vornehm zurückgehalten. Den Platz nach ihm hat sich Erwin (auch ein
Staffelläufer) in 13:27,87 min erobert. Dierk, der Älteste im Bunde, ist kurz nach Erwin mit
einer Zeit von 13:42,45 min ins Ziel gekommen.

Und schon sind wir bei der abschließenden 4x100 m Staffel. Bange Frage, halten das die
Muskeln der strapazierten Körper überhaupt noch aus? Kurze Antwort, diesmal ist alles
gut gegangen. Der extra angereiste Dr. Wolfgang Baresel hat als Schlussläufer der Staf-
fel, besetzt noch mit Rudi, Kurt und Erwin, den anstrengenden aber doch zufriedenstel-
lenden Wettkampf beendet. Die Zeit von 57,53 sec geht in Ordnung.

Mit einer Gesamtpunktezahl von 5009 hat sich die Mannschaft den zweiten Platz redlich
verdient. Das sind 93 Punkte mehr als im Vorjahr. Also wie beim Cognac…

Die Siegerehrung wurde übrigens von Wolfgang Schoeppe vorgenommen. Der ist näm-
lich, falls es noch nicht alle wissen, seit März der Präsident des BLV. Nachträglich herz-
lichen Glückwunsch von unserer Seite.

Fazit: Dieser Wettkampf muss sein, alle Jahr wieder (wenns geht).

Die Vizemeistermannschaft

Im Juni feiert Walter Aumüller seinen 90. Geburtstag,

Rolf Terjung wird 50 Jahre.

Die Leichtathletikabteilung wünscht beiden alles erdenklich Gute
und vor allem Gesundheit!

Für Lena und Katrin ging es zu Beginn des Wettkampfes gleich zum 75 m Start. Lena
erreichte nach 12,05 sec das Ziel (Platz 7), Katrin nach 12,21 sec.

Nun zum Weitsprung. Hier blieb Katrin leider ohne gültigen Versuch und schied somit
im Vorkampf aus. Lena ersprang sich mit 3,18 m den 16. Platz.

Der einzige Schüler vom TSV war Martin. Er erreichte mit einer Zeit von 11,99 sec den
Endlauf. An dem hat er auf Grund eines Missverständnisses aber nicht teilnehmen kön-
nen - schade. Dafür konnte er sich im Hochsprung mit 1,12 m und im Weitsprung mit
3,70 m jeweils den 6. Platz erkämpfen.

Marcus Grun

DAMM der Senioren am 16. Mai in Hösbach

Neun Mann aus der M 60 Truppe vertraten heuer die Farben der LA-Abteilung bei der
Bayerischen Altersmannschaftsmeisterschaft in Hösbach. Dazu mussten erst einmal
185 km zurückgelegt werden, um an den Ort des Geschehens zu gelangen. Mit zwei
Autos ging's in aller Frühe auf der Autobahn Richtung Aschaffenburg um rechtzeitig am
Wettkampfort einzutreffen. Das hat auch ohne Verzögerungen geklappt, so dass es
pünktlich um 12:00 Uhr losgehen konnte.

Erste Disziplin Weitsprung. Rudi Ullrich, Walter Wenkryn und Kurt Hundhammer
waren auserkoren worden, möglichst große Sprünge zu machen. Den größten Sprung hat
dabei der Rudi mit 4,51 m gemacht. Etwas rumgetrippelt ist Kurt, der aber trotzdem noch
4,31 m geschafft hat. Die beiden dürfen sich jetzt die Cognacs nennen, da sie sich im ver-
gleich zum Vorjahr verbessert haben oder wie eben der Cognac, je älter umso besser. Der
Walter hat noch einen Sicherheitssprung mit 3,42 m abgeliefert (fürs Sportabzeichen).

Weiter zum 100 m-Lauf mit Rudi und Kurt. Nix diesmal mit Cognacs. Mit 14,67 sec bzw.
14,86 sec haben sie die Vorjahresleistung nicht verbessern können (aber nach den
großen Sprüngen?).

Dann die erste technische Disziplin, das Kugelstoßen. Willi Reichelt, Reinhold Seeber-
ger und Kurt haben versucht, möglichst gut auszusehen. Kurt sind 10,09 m gelungen, Willi
ist mit 8,98 m knapp an der Neumeter-Hürde gescheitert und Reinhold hat es auf 8,36 m
gebracht.

Die Techniker hatten dann gleich als nächsten Programmpunkt den Diskuswurf zu absol-
vieren. Neben dem Willi und dem Reinhold sind hier noch Walter Wenkryn und Wolf-
gang Schoeppe in den Ring gestiegen. Und wer sagt es, die Jugend hat sich durchge-
setzt. Der Kleinste und Jüngste hat sie alle alt aussehen lassen. Walter hat (so weit mir
bekannt ist) sein bestes Wettkampfergebnis erzielt und war mit 30,97 m der "Matador
im Ring". Willi war ihm mit 30,91 m allerdings dicht auf den Fersen. Reinhold beließ es
bei 25,90 m und Wolfgang, in den vergangenen Jahren immer unser zuverlässigster
Punktesammler beim Diskuswurf, hatte für den Suppenteller diesmal offensichtlich nicht
das richtige Gefühl. Als sonst sicherem Dreißigmeterwerfer gelangen ihm diesmal nur
29,81 m.

Während die Diskuswerfer noch bemüht waren die Scheibe auf eine lange Flugbahn zu
schicken, sind die 3000 m-Läufer schon mal losgelaufen. Dierk Feddern, Erwin Gräb-
ner und (schon wieder) der Rudi haben sich auf den Weg gemacht. Obwohl er das
anstrengendste Programm von allen abarbeiten musste, ist der Rudi leichtfüßig in 13:01,20



Zwei Bayerische und drei mittelfränkische Meistertitel im Duathlon 

Von den bayerischen und mittelfränkischen Duathlonmeisterschaften in Hilpoltstein am
1. Mai kehrten die Triathlontalente vom TSV Zirndorf mit zwei Bayerischen Meistertiteln
und drei Bezirkstitel zurück. Lena Körber und Michael Schübel waren über 1000m
Laufen 4km Mountainbike und nochmals 400m Laufen die schnellsten bei den Schülern
A (97/98) und gewannen die erstmals in dieser Altersklasse eingeführte Meisterschafts-
wertung. Gleichzeitig bedeutete dies auch den Gewinn der mittelfränkischen Meister-
schaft. Dritter dieser Wertung wurde Maximilian Bayer der aber ebenso wie die beiden
erstgenanten die offene Jahrgangswertung für sich entschied.

In der Klasse der Jugend B (96/95) konnte Julia Schübel über 2km laufen 10km Renn-
rad und 1km Laufen dritte Bayerische Meisterin werden. 

Die Trikids vom TSV Zirndorf sahnten kräftig ab und stellten den 
erfolgreichsten Verein bei den Bayerischen Duathlonmeisterschaften in Hilpoltstein 

In den jüngeren Altersklassen gibt es keine bayerischen, sondern nur mittelfränkische
Meisterschaften. Das Teilnehmerfeld war jedoch genauso stark und kam aus ganz Bay-
ern. Katrin Gottwald stellte ihre Ausnahmestellung bei den Schülerinnen B (99/00) unter
Beweis. Mit 14 Minuten und 50 Sekunden über 1000m Laufen 4km Mountainbike und
400m Laufen deklassierte die 11-jährige die weibliche Konkurrenz. Nic Jantschek konnte
trotz seines jüngeren Jahrgangs noch den zweiten Platz bei den Jungs erreichen und
sich die Jahrgangswertung sichern.

1918

Schwimmen & Triathlon
Frank Spengler

Hermann-Hesse-Weg 9 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 965 24 52

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Ergebnisse

Bei der Bahneröffnung am 8.Mai in Neuendettelsau hat Michaela Blank (W 11)an einem
Dreikampf teilgenommen. Insgesamt belegte sie mit 1110 Punkten den sechsten Platz.
Ihre Leistungen: 50 m in 7,88 sec (Bestleistung im Starterfeld), Ballwurf 21,50 m und
Weitsprung 3,73 m.

Hallo Sportsfreunde!

Wir suchen dringend Hobbyspieler für die 
Fußballmannschaft der Leichtathleten. 

Alter und Spielstärke sind egal - 
wir spielen Freitag um 18.30 Uhr. 

Nur just for fun am Sportplatz und im Winter in der Halle. 
Also nur Mut!!!!

Tel.: 0151 20482946
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Bayerische Mittelfränk. Zeit Offene
Meisterschaft Meisterschaft Jg in min Jahrgangswertung

Schülerinnen  A (98/97) 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

1. Platz 1. Platz Lena Körber 97w 15:01 1. Platz

7. Platz 5. Platz Lena Hollerung 97w 15:52 5. Platz

8. Platz 6. Platz Maja Regenberg 98w 16:04 3. Platz

13. Platz 11. Platz Lea Schröder 98w 17:18 6. Platz

Schüler A (98/97) 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

1. Platz 1. Platz Michael Schübel 97 13:58 1. Platz

5. Platz 3. Platz Maximilian Bayer 98 15:06 1. Platz

6. Platz 5. Platz Christian Bühler 98 15:16 3. Platz

11. Platz 13. Platz Dominik Stark 98 17:35 8. Platz

- 14. Platz Sebastian Glaser 97 17:45 12. Platz

17. Platz 12. Platz Michael Weidner 98 19:09 13. Platz

Jugend B (96/95) : 2000m Laufen 10km Rennrad 1000m Laufen 

Bayerische Offene
Meisterschaft Jg Zeit in min Jahrgangswertung 

3. Platz Julia Schübel 95w 31:01 2. Platz

9. Platz Lena Gottwald 96w 33:14 6. Platz

10. Platz Maximilian Körber 95 30:59 8. Platz

Erwachsene : 8000m Laufen 30km Rennrad 3000m Laufen 

Gesamt  AK Ak  Zeit Platzierung

15. Platz Claus Regenberg M40 1:33:28 3. Platz

195. Platz Torsten Schröder M45 1:57:31 33. Platz

Tag der Rekorde beim Schülerduathlon in Anwanden 

Es war ein Tag der Rekorde beim Anwandner Schülercrossduathlon der inzwischen
schon zum fünften Mal stattfand und von unserer Abteilung ausgerichtet wurde. Mit 46 Mel-
dungen und 42 Startern war das kleine Spektakel an der Scheune am Anwandner Wei-
her zwar nicht ganz ausgebucht, bedeuteten jedoch Teilnehmerrekord. 

Mit dabei waren neben den heimischen Talenten vom TSV Zirndorf auch Tri- und  Duath-
leten aus Vereinen der näheren und weiteren Umgebung. Auch aus Oberfranken und
der Oberpfalz reisten einige Starter an. Eine Teilnehmerin kann sogar aus Australien.
Außerdem stellten sich wieder einige Sportfreunde von der HG Zirndorf aus der Mann-
schaft um Herbert Seifert der Herausforderung Duathlon.  

Insgesamt nahmen knapp 180 Nachwuchsathleten aus ganz  Bayern an dem hervorra-
gend organisierten Wettkampf teil. In der offenen Jahrgangswertung des Veranstalters hol-
ten sich die TSV-Talente insgesamt fünf Jahrgangssiege und waren damit, sowie in allen
Meisterschaftswertungen unangefochten die Nummer eins. Nach Jahren intensiver Nach-
wuchsarbeit sind die Zirndorfer Triathlontalente in der bayerischen Spitze angekommen.
Außerdem stellten sie mit 20 Startern auch die meisten Teilnehmer und freuten sich über
einen Extra-Pokal. 

Am Nachmittag waren die Erwachsenen an der Reihe. Claus Regenberg und Thorsten
Schröder waren über 8km Laufen 30km Rennrad und 3km Laufen im Einsatz. Für Claus
war es  ein Vorbereitungsrennen auf den Challenge in Roth. Als 15. war er vorne mit
dabei und konnte dritter in seiner Altersklasse M40 werden. Vor ihm nur Triathlongrößen
wie Marcus Schattner und Harald Funk.

Mittelfränkische Offene 
Meisterschaft Jg Zeit in min Jahrgangswertung 

Schülerinnen C (01/02) : 400m Laufen 2,5km MTB  400m Laufen 

6. Platz Laura Gaida 01 w 14:02 7. Platz

7. Platz Lea Jantschek 02 w 14:14 8. Platz 

Schüler  C (01/02) : 400m Laufen 2,5km MTB  400m Laufen

6. Platz Maximilian Popp 02 12:13 3. Platz 

Schülerinnen B (00/99) : 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

1. Platz Katrin Gottwald 99w 14:50 1. Platz

Schüler B (00/99) : 1000m Laufen 4km Mountainbike 400m Laufen 

2. Platz Nic Jantschek 00 16:33 1. Platz

9. Platz Henrik Reiter 00 18:04 8. Platz

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40
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Nachdem es in den vergangenen beiden Jahren ziemlich nass gewesen war, war 
es dieses mal rekordverdächtig heiß und die Schotterstrecke ausgetrocknet, brettlhart 
und schnell. So war es kein Wunder das der Streckenrekord aus dem letzten Jahr von
Michael Schübel (17:21min), der heuer allerdings nicht am Start war, fallen würde.
Gleich von sechs Athleten wurde er  unterboten. Die schnellste Zeit erreichte die 
12- jährige Lena Körber von den heimischen Trikids in 16 Minuten und 29 Sekunden.  

Die weiteren fünf Altersklassen gingen bis auf Benedikt Graf (18:17min) vom TV Vohen-
strauß bei den Schülern B (99/00) ebenfalls an die Zirndorfer Nachwuchstriathleten. So
siegten bei den Schülerinnen B Katrin Gottwald (16:45min), bei den Schüler A Maximilian
Bayer (17:05) und bei der Jugend B (95/96) Lena Gottwald (16:58) und Maximilan
Körber (16:32). 

Im Ziel konnten sich alle Teilnehmer über ein Funktions-finishershirt freuen und sich am
reichhaltigen Obst und Kuchenbüffet stärken. Bei der Siegerehrung bekam jedes Kind noch
eine Medaille oder einen Pokal und Preise wurden auch noch verlost.

Insgesamt waren knapp 30 Helfer im Einsatz und sorgten für optimale Wettkampfbe-
dingungen. Überaus positive Resonanzen und Vereinsberichte der teilnehmenden Ver-
eine lassen für nächstes Jahr auf ein ausgebuchtes Feld hoffen. Alle Ergebnisse gibt es
bei www.tsv-zirndorf.de

Julia zehnte und beste bayerische Athletin bei Dua DM 

Bei den Deutschen Jugendmeisterschaften im Duathlon in Murr (Baden Württemberg) am
25. April kam Julia Schübel auf einen hervorragenden zehnten Platz in der Altersklasse
der Jugend B (95/96). 

Über 2,5km Laufen 10km Rad fahren  und nochmals 1,25km Laufen war unsere Bay-
ernkader-Athletin in 33:49min (8:36/ 20:06/ 5:05) sogar die schnellste Teilnehmerin aus
Bayern. Am Start in dieser Altersklasse waren 39 der besten Triathletinnen aus ganz
Deutschland.

Zunächst starteten pünktlich um zehn Uhr die Schüler C der Jahrgänge 2002 und 2001
über 400m Laufen, 2,2km Radfahren und nochmals 400m Laufen, natürlich alles ohne
Pause. Robert Wimmer, der bekannte Ultralangstreckenläufer und Transeuropaläufer von
Optik Rank, schickte die 7-9 jährigen auf die Reise und freute sich über den Ehrgeiz und
die sportliche Leistung der Kinder.  Es siegte Paula Troidl vom TV Vohenstrauß bei den
Mädchen und Maximilian Popp vom TSV Zirndorf bei den Jungs.

Gutes Wetter und toller Sport im Zirndorfer Ortsteil Anwanden

Alle anderen Altersklassen legten in weiteren 3 Startgruppen 1050m laufen, 4,5km Radeln
und nochmals 400m Laufen zurück.

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst



Vorschau Jahresplanung  2010/2011

Termine mit Vorbehalt wegen möglicher organisatorischer Änderungen!

1. Beginn des Skitrainings (Jogging, Nordic Walking) im Wald     05. 05. 2010
Treffpunkt: Jeden Mittwoch, 19 Uhr, 
Waldspielplatz, Achterplätzchen, Zirndorf

2. Floßfahrt auf dem Main, Samstag 12. 06.2010

3. Radtour,  Sonntag 27. 06. 2010

4. Theaterfahrt: Carmen auf  Gut Immling / Chiemgau, 31.7.- 1.8. 2010

5. Beginn der Skirobic in der großen TSV- Halle 15.  09. 2010
Eingang: Am Eichenhain, Zirndorf

6. Bergwanderung, Allgäu, geplant 24. - 26. 09. 2010?

7. Stadtspaziergang in Nördlingen 17. 10 . 2010

8. Ski-Basar, kleine TSV-Halle 6. -  7. 11. 2010

9. Weihnachtsfeier:  Samstag 18. 12. 2010

10. Club-Meisterschaft 21. - 23. 01. 2011

11. Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde) 11. - 13. 02. 2011

12. Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun und Umgebung 18. - 20. 03. 2011

13. Jahreshauptversammlung in den Jahnstuben: Freitag, 20 Uhr, 15. 04. 2011

Kontaktadressen: 

Uschi Albrecht, Kirchenweg 15a, 90522 Oberasbach, 
Tel. 0911 69 76 69, Fax 0911 69 62 94

Udo Richter, Saturnstraße 6, 90522 Oberasbach, 
Tel.: 0911 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de    www.tsv-zirndorf.de 

Stand: 20. 05. 2010
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Skiclub
Udo Richter

Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Auch Erwachsene erringen Titel

Bei den mittelfränkischen Duathlonmeisterschaften in Burgoberbach am 8. Mai wurde
Claus Regenberg Mittelfränkischer Meister in der AK 40. Über 5km Laufen, 24km Ein-
zelzeitfahren und nochmals 5km Laufen benötigte er 1:17:39min (18:24/38:14/21:01)
was in der mittelfränkischen Gesamtwertung den vierten und in der Veranstalterwertung
den 6. Platz bedeutete. Einen Erlebnisbericht gibt's im Internet.

Oliver Spengler siegt beim Gredinger Nachtschwimmen

Bei der 6. Auflage des Gredinger Nachtschwimmens galt es am 17.04. wieder für die
Teilnehmer innerhalb eines Zeitraums von 4 Stunden schwimmend eine möglichst große
Distanz zurückzulegen. 

Oliver Spengler nahm an diesen Wettkampf als Vorbereitung auf bevorstehende 24-
Stunden-Wettkämpfe teil und legte mit 13,8 km die mit Abstand größte Strecke von allen
Teilnehmern zurück.

Termine:

Es kommt wieder die Zeit wo sich die Termine vor allem die Wettkämpfe überschlagen.
Bitte schaut regelmäßg auf unserer Internetseite www.tsv-zirndorf.de nach, da ste-
hen die meisten und wichtigsten und vor allem die aktuellsten Termine drin! 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Schwimmabteilung 

An alle Mitglieder 

Donnerstag, 15. Juli 2010 um 20:00 Uhr
im Schachzimmer der kleine Halle des TSV Zirndorf

Tagespunkte:
Top. 1. Begrüßung aller Teilnehmer 
Top. 2. Aktueller Trainingsbetrieb und Ausblick
Top. 3. Bericht des Abteilungsleiters
Top. 4. Bericht des Kassiers 
Top. 5. Antrag auf Anhebung des Abteilungsbetrages und Einführung einer 

neuen Beitragsklasse
Top. 6. Ausblick auf das 150 jährige Jubiläum des Hauptvereins
Top. 7. Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen 
Frank Spengler ( Abteilungsleiter )
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Bei herrlichem Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen spielten wir muntere
Mixed-Doppel. Die Einteilung der Spiele hatte Leo Wegierek bestens erledigt.

Allen Teilnehmern danken wir für das Interesse. Wir hoffen, dass es so weiter geht.

Feste Trainingszeiten:

Bitte beachtet die festen Trainingszeiten und somit die Vorab-Belegung der Spielplätze.

Herren 50+ Montag ab 16:00 h

Damen 40+ Mittwoch ab 17:00 h

Herren 40+ Donnerstag ab 17:00 h

Kinder-/Jugendtraining Freitag 17:00 - 18:00

Bei den Medenspielen Da. 40, H 40 u. H 60 können für kurze Zeit alle Plätze belegt
sein. Die Belegung ist auf der Spieltafel am Vereinsheim ersichtlich. 

Für das Spielen auf den Plätzen ist die Spielordnung und die im Vereinsheim ausgelegte
Gästeregelung maßgebend.

Hinweis:

In den Umkleideräumen bleibt immer wieder Kleidung liegen. Bitte achtet darauf, dass ihr
diese doch möglichst beim nächsten Besuch wieder mit nehmt. Die Gäste auf unserer
Anlage sollten die Umkleideräume in einem ordentlichen Zustand vorfinden.

Hallo liebe Tennisfreunde.

Am Samstag, den 24.04.2010, ging es mit einem Spaßturnier los auf unseren Plätzen. 

Die Beteiligung war mit über 30 Erwachsenen und vielen Kindern hervorragend.

Unsere Kinder und Jugendlichen.mit Jugendleiter Vlado Stanic

Tennis
Paul Bräunlein

Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 41 52

e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Medenspiele Sommer 2010

Am 02.05.2010 haben die Spiele auf unserer Anlage begonnen. 

Nach erfolgreichem Start kam dann doch die Ernüchterung und die Erfolgsserie wurde
jäh unterbrochen. Bei zeitweise widrigem Wetter musste eine Begegnung auf einen
neuen Termin verlegt werden.

Terminvorschau

30.07.2010 - 01.08.2010 - Vereinsmeisterschaften. Bitte merkt euch den Termin für eine
Teilnahme vor. Weitere Infos zu dem Ereignis werden noch bekannt gegeben.

Besucht uns doch auch auf unserer Homepage unter: www.tsv-zirndorf.de 

Wir wünschen eine gute und gesunde Saison 2010.

Spielplan TSV Zirndorf Stand: 16.05.2010
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28.06. Hufnagel Walter

Hummelmann Gertraude

Krause Cathrin

29. 06. Bierlein Harald

30. 06. Buchberger Franz

Gottwald Sabine

Nagl Kveta

01. 07. Blankenberg Helga

Kessler Gisela

Wustmann Heiko

02. 07. Wollek Hannelore

03. 07. Ammon Wolfgang

Barnasch Horst

Brittig Mario

Schnatz Jochen

04. 07. Mies Claudia

Spengler Oliver

Willberg Udo

05. 07. Förster Helmut

06. 07. Hane Betty

Meier Elke

Salomon-Adler Birgit

07. 07. Brehm Julia

Dörr Madleen

Düntzer Romeo

Menrath Roland

R
ed

ak
ti

o
ns

sc
hl

us
s 

fü
r 

Ju
li:

 2
1.

06
.2

01
0

07. 07. Röhnisch Günter

Schwabe Nicole

08. 07. Bergner Björn

Heidemann Manfred

Schumacher Stefan

09. 07. Beck Eva

Radeck Kurt

Spengler Frank

Walberer Manfred

Zehnder Hans-Jürgen

10. 07. Pott Frank

11. 07. Beck Dorit

Decker Markus

Murariu Corina

12. 07. Denninger Renate

Wegierek Martin

13. 07. König Waltraud

Weeske Roland

Weitzer Christian

14. 07. Benke Norbert

Götz Jürgen

Pehn Klaus

Schulz-Kuhnt Günter

15. 07. Höller Bruno

Schleicher Frank

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

24. 06. Werthner Eberhard 71.
25. 06. Dewald Lothar. 71.

den Mitgliedern

16. 06. Albrecht Ursula

Hoffmann Otto Jun.

17. 06. Greiner Fabian T.

Kattinger Florain

Wollek Hannelore

18. 06. Laschkuhl Helena

19. 06. Auerochs Roland

Heinath Reinhard

Möller Fabian

Murariu Daniela

Rüger Herbert

Seemann Daniel

20. 06. Großhauser Friedrich

Held Manuel

Hohl Jürgen

Nagy Geza

Wendt Thomas

21. 06. Pritskas Georgios

22. 06. Buchberger Henni

Gerau Gerlinde

Hecht Miguel

Kroschel Dieter

Schmidt-Gebauer Ingeborg

23. 06. Hetterich Werner

Höllrigl Jörg

24. 06. Kreppner Ursula

Matschkal Monika

Nagl Lukas

Pusch Manfred

26. 06. Pauli Gabriele

Wanner Maximilian

27. 06. Müller Peter

28. 06. Eisert Ute

Gräbner Erwin
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